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Bern (Porrentruy). 25 octobre. N° 221. Jules Boillat, maison J. A. Boillat,
ä Miöcourt. Bonneterie, mercerie.

— supplement au n° 162. L. Lacasa, F. Canadell. Vins.
8t. Gallen. 26- Oktober. Nachtrag zu Nr. 259. Arnold Steiger,

maschinen.
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Handelsregister. - Reptre du commerce. - Registre di commercio.

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale.

Zürich — Zurich - Zurigo
1898. 24. Oktober. Sparklnb Zürich in Zürich I (S. H. A. B. vom

6. Mai 1898, pag. 577). Diese Genossenschaft hat an Stelle des
verstorbenen Heinrich Kleisly gewählt: als Beisitzer Heinrich Bacbschmid, von
Zürich, in Zürich I, und als Vicepräsident Julius Schmidhauser, bisher Beisitzer..

24. Oktober. Hl«'Firma Faul Itttfeka^Odumr In Zürich (S. H.1A. B.
vom 25. Oktober 1890, pag. 759) ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

24. Oktober. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Ferrari & Fran-
cesehetti in Zürich (S. H. A. B.vom 29. September 1892, pag. 843) hat sich
infolge Hinschiedes des Gesellschafters Napoleon Ferrari aufgelöst und es ist
diese Firma erloschen.

Inhaber der Firma Fr300 Franceschetti in Zürich I, welche die Aktiven
und Passiven der aufgelösten Gesellschaft übernimmt, ist Francesco
Franceschetti, von Gologna (Süd-Tirol), in Zürich I. Südfrüchte und Cigarren.
Limmatquai 48.

24. Oktober. Unter der Firma Baugenossenschaft Westheim hat sich
mit Sitz in Zürich IV am 27. August 1898 eine Genossenschaft gebildet,
welche die Erstellung, die Verwaltung und den Verkauf von billigen Wohnhäusern

zum Zwecke hat Mitglied der Genossenschaft kann jede gut
beleumdete Person werden, welche mindestens einen Anteilschein von Fr. 500
gezeichnet oder erworben hat Das Genossens^haftskapital ist bis auf weiteres
auf Fr. 100,000 festgesetzt. Der Austritt erfolgt freiwillig durch Kündigung
auf SchluBS des Geschäfts-(Kalender-)Jahres, Ausschluss und Hinschied des
Genossenschafters; jedoch kann ein Erbe in dessen Rechte und Pflichten
eintreten. Weitere pekuniäre Leistungen der Mitglieder sind in den Statuten nicht
vorgesehen. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet deren
Vermögen und die gezeichneten Anteilscheine der Mitglieder; jede weitere
personliche Haftbarkeit der Genossenschafter ist ausgeschlossen. Ein aus einem
erweiterten Vorstand von 5—9 Mitglieder gewähltem engerer solcher, bestehend
aus Präsident, Vicepräsident, Aktuar und Quästor, vertritt die Genossenschaft
nach aussen, und es führen der Präsident oder der Vicepräsident je mit dem
Aktuar oder Quästor zu zweien kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift
Der erstere kann indessen auch an weitere seiner Mitglieder Unterschrift oder
an Angestellte Einzel- oder Kollektiv-Prokura erteilen. Präsident ist Joseph

von Zürich, Vicepräsident Eugen Scottoni, von Stallikon, beide in
Aunch IV, Aktuar Jean BenniDger, von Zürich, und Quästor Reinhold Blattmann,

von Oberrieden, diese beiden in Zürich III. Geschäftslokal:
Wasserwerkstrasse 143.

R ^'a9'rto').er- Di® Finna J. End. Scheuermeyer in Turbenthal (S. H. A.
vom Mai 1883, pag. 557) ist infolge Hinschiedes des Inhabers erloschen.

•
Oktober. • Jakob Egli, von Bäretsweil, und Johann Hörner, von Heppen-

t Jessen), beide in Zürioh I, haben unter der Firma Egli & Hörner,
•
r M^axln z. Drahtseilbahn in Zürich I eine Kollektivgesell-

g ^Begangen, welche am 1. Oktober 1898 ihren Anfang nahm. Galanterie-
Spielwaren und Haushaltungsartikel. Niederdorfstrasse 94.

• t
J®* Oktober. Inhaber der Firma Uaspar Budolf Schmitz in Zürich V

_
Rudolf Schmitz, von Köln a. Rh., in Zürich V. Schwämme und

g ockriete Fischhäute en gros. Bergstrasse 133.
25. Oktober. Der Inhaber der Firma Ludwig Blum in Zürich n (S. H.

„,Y ' v°iu 12. September 1898, pag. 1073) hat seinen Wohnort von Karlsruhe
nach Zürich I verlegt.

vom^9 D'e Finna Brenner & Beimer in Zürich I (S. H. A. B.

in wL ij1 1898, pag. 840), Zweigniederlassung der gleichnamigen Firma
einieiden, ist infolge Auflösung dieser Kollektivgesellschaft erloschen,

finoor./ol Reimer, von Hamburg, in Bendlikon, und Otto Stoll, von Oster-
««en (Schaffhausen), in Zürich IH, haben unter der Firma G. Reimer & Co.

in Züri.h I eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 15. Oktober 1898
ihren Anfang nahm und die Aktiven und Passiven der erloschenen Firma
«Brenner & Reimers in Zürich I übernimmt. Ino port von Kaffee, Agentur
und-Kommission. Babnhofstrasse 63.

25. Oktober. Eintragung von Amteswegen, verfügt vom Handelsregisterbureau

:

Inhaber der Firma J. Klein in Zürich II ist Jakob KleiD, von Untereggen

(St. Gallen), in Zürich II. Baugescbäft: Mutscbellenstrasse 125, zum
FYeieck.

25. Oktober. Die Firma Jean Hofmann in Wädensweil (S. H. A. B. vom
26. Februar 1883, pag. 189) ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

25. Oktober. Die Firma Gebr. Nussberger in Zürich II (S. H. A. B.
vom 18. Februar 1898, pag. 199) hat ihr Domizil und Geschäftslokai nach
Zürich I, Sonnenquai 24, zum Finken, verlegt und verzeigt als nunmehrige
Natur des Geschäftes: Horloger.'e und Bijouterie. Das bisherige Geschäft,
Bleicht rweg 39, verbleibt als Filiale.

25. Oktober. Die Firma Wahrer & Feer in Zürich I (S. H. A. B. vom
29. März 1897, pag. 367) verzeigt als Wohnort des Gesellschafters Alois
Waltzer vom 10. November künftig hinweg Zürich n. Das Geschäftslokal
befindet sich nunmehr Thalacker 11.

Ben — Bern — Bern
Bureau de Delimont.

1898. 24 octobre. Le chei de la maison J. F. Wigli, ä Delemont, est
Jean-Fredöric Wägli, de Belp, domicilii ä Delömont Genre de commerce:
Exploitation de l'hötel du Boeuf.

Bureau de SaigneLegier (district des Branches-Montagues/.
22 octobre. La raison Tita! Dubois, fabrication de boites argent aux

Bois (F. o. s. du c. du 4 avril 1883, n° 48, page 366) est radiee ensuite
du decös de son chef.

Irl — Uri — Uri
1898. 21. Oktober. Inhaber der Firma Gustav B&umtuw in Altdorf ist

Gustav Baumann, von und in 'Altdorf. Natur- des Geschäfts: Schuhwaren-
handlung en gros.

Freibarg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Fribourg.

1898. 21 octobre. La soeiöte en nom collectif Kessler Soeurs, ä
Fribourg (F. o. s. du c. 1898, page 970), est dissoute. La raison est radiöe.
L'actif et le passif sont repris par la maison «L. Kessler», ä Fribourg.

Le chef de la maison L. Kessler, ä Fribourg, est Louise Kessler, de
Fribourg et Tavel, domicilii ä Fribourg. La maison reprend l'actif et le
passif de la societe «Kessler Soeurs» qui est radiöe. Genredecommerce:
Tissus. Bureau et magasin: Rue de Lausanne n° 105.

22 octobre. Le chef de la maison Hermine Fossati, ä Fribourg, est
Henriette-Hermine-Wilhelmine, nöe Hedheier, öpouse de Jean Fossati, de
Borgoticino (Novare, Italie), domiciliöe ä Fribourg. Genre de commerce:
Vins, liqueurs, comestibles. Bureau: Quartier Beauregard. La maison
donne procuration ä Jean Fossati, domicilii ä Fribourg.

Basel-,SUdt — Bäie-Viile — Baiilea-Cltti
1898. 22. Oktober. Samuel Orzel, von Sedlez (Russland), und Moritz

Lewek Weizmann, von Wlozlavvek (Russland), beide wohnhaft in Basel,
haben unter der Firma Orzel & Weizmann in Basel eine Kollektivgesellschaft

eingegangen, welche mit dem 22. Oktober 1898 beginnt Natur des
Geschäftes: Handel in Spiegeln, Regulateurs und Bettdecken. Geschäftslokal

: Herrengrabenweg 13.

22. Oktober. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Fiechter & Ba-
taglia in Basel (S. H. A. B. Nr. 85 vom 4. Juni 1890, pag. 443) hat sich
aufgelöst. Aktiven und Passiven gehen über an die neue Firma «Fiechter
& Schmidt».

22. Oktober. Julius Fiechter und Georges Schmidt, beide .von und in
Basel, haben unter der Firma Fiechter & Schmidt in Basel eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche mit dem 15. Oktober 1898 begonnen und
Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Fiechter & Bataglia»
übernommen hat. Natur des Geschäftes: Qualitätsspirituosen und Medizinalweine.

Specialität in Cognac und Rum. Geschäftslokal: Güterstrasse 142
und I ii.

Basel-Laad — BMe-Campague — Basilea-Cauipagoa

1898. 24. Oktober. Inhaber der Firma F. Bieler in Liestal ist Friedrich
Bieler, von Kleinhüningen, in Liestal. Natur des Geschäftes: Molkerei

25. Oktober. Inhaber der Firma J. Ammann-Qysin in Liestal ist Johannes
Ammann-Gysin, von Aadorf (Thurgau), in Liestal. Natur des Geschäftes:
Lebensmittelhandlung.

25. Oktober. Inhaber der Firma J. J. Grüfliii in Holstein ist Johann
Jakob Gräflin, von und in Holstein. Natur des Geschäftes:. Kolonial-, El'en-
und Schuhwaren, Kunstdünger.

Appenzell A.-Kb. — AppeuzeU-Rk. ext. — Appeuzello est.
1898. 22. Oktober. • Die Firma 3. 3. Rohner in Rehetobel (S. H. A. B.

Nr. 56 vom 17. April 1883, pag. 434) ist infplge Todes des Inhabers
erloschen. Aktiven und Passiven gehen über ail die neue Firma «Albert
Rohner», in Rehetobel.



22. Oktober. Inhaber der Firma Albert Rohner in Rehetobel ist Albert
Rohner, von und in Rehetobel. Die neue Firma übernimmt Aktiven und
Passiven der erloschenen Firma «J. J. Rohner», in Rehetobel. Natur des
Geschäftes: ßaumwoHweberei und mechanische Stickerei. Geschäftslokal:
Blatte.

St. Gallea — St-Gall — San Gallo

1898. 20. Oktober. Leon Fichmann, in St. Gallen, und Adolf
Fichmann, in Zürich, beide von Drohobitz (Galizien), haben unter der Firma
Gebrüder Fichmann in St Gallen eine Kollektivgesellschaft eingegangen,
welche am 1. Juli 1898 ihren Anfang nahm. Regulateurs, Bilder, Spiegel,
Wolldecken und Musikwerke. Unterstrasse Nr. 11.

21. Oktober. Inhaber der Firma Hans Lutz in St Gallen ist Hans
Lutz, von Rehetobel, in St. Gallen. Ferggerei und kaufmännisches
Stellenvermittlungsbureau. Oberer Graben 32.

21. Oktober. In der am 11. September 1898 stattgehabten
Hauptversammlung des Vereins Societä Italiana di Mutuo >occorso, mit Sitz in
St Gallen (S. H. A. B. Nr. 13 vom 15. Januar 1898, pag. 52/53) wurde an
Stelle des zurückgetretenen Antonio Vicari in St Gallen Aristeo Benatti in
St. Gallen zum Sekretär der Kommission gewählt.

Aargau — Argovie — Argovla
Bezirk Brugg.

1898. 22. Oktober. Inhaber der Firma J. Schumacher in Brugg ist
Jakob Schumacher, von und in Brugg. Natur des Geschäftes: Schuh- und
Huthandlung. Geschäftslokal: Hauptstrasse Nr. 252.

Bezirk Kuhn.

22. Oktober. Die Firma J. Wildi in Gontenschwil (S. H. A. B. 1896,
pag. 305) ist infolge Konkurses von Amteswegen gestrichen worden.

Bezirk Muri.
22. Oktober. Unter der Firma Käsereigenossenschaft Buttwyl bildet

sich auf unbestimmte Zeitdauer, mit Sitz in Buttwyl, eine Genossenschaft,
welche unter Ausschluss direkten Geschäftsgewinnes die

Landwirtschaft, den Ertrag des Bodens und den Wohlstand der Güterbesitzer
zu fördern und zu heben bezweckt. Die Statuten sind am 28. April 1898
festgestellt worden. Die Mitgliedschaft wird erworben durch Aufnahmebe-
schluss der Generalversammlung und Unterzeichnung der Statuten. Ueber
die Leistungen der Mitglieder an die Genossenschaft beschliesst die
Generalversammlung. Die Mitgliedschaft wird verloren durch Austritt auf Schluss
eines Rechnungsjahres, Tod, Verkauf des Heimwesens, Aufhebung des
Pachtverhältnisses, Konkurs und Ausschluss. Für die Verbindlichkeiten der
Genossenschaft haften die Mitglieder im Verhältnis des jährlich gelieferten
Milchquantums, soweit das Genossenschaftsvermögen nicht hinreicht
Organe der Genossenschaft sind die Generalversammlung, der Vorstand und
die Rechnungskommission. Der Vorstand, aus drei Mitgliedern bestehend,
vertritt die Genossenschaft nach aussen. Präsident und Aktuar führen
kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift. Präsident ist Joseph Leonz
Strebel, Gemeindeschreiber, von und in Buttwyl; Vicepräsident ist Jakob
Rey, von' und in Buttwyl; Aktuar ist Christian Wetzstein, von und in
Buttwyl.

Bezirk Zurzach.

22. Oktober. Die Firma Jacques Guggenheim in Lengnau (S. H. A. B.
1889, pag. 369, und 1890, pag. 626) und damit die an Sally Guggenheim
erteilte Prokura ist infolge Wegzuges nach Basel erloschen.

Thurgau — Thiirgovie — Thurgovia
1898. 24. Oktober. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Brenner

& Reimer, Import und Export, in Weinfelden (S. H. A. B. Nr. 24 vom
27. Januar 1897, pag. 93) hat sich aufgelöst; die Firma ist infolge Verkaufs
des Geschäftes erloschen.

Tessin — Tessln — Ticlno
Ufficio di Beüinzona.

1898. 24 ottobre. Proprietaria della ditta individuale G. Chieriohetti-
Marcora in Bellinzona, 6 Gemma Chierichetti moglie di Antonio, nata
Marcora, di Giovanni, da Abbiategrasso (Italia), domiciliata in Bellinzona,
ed agente col consenso del marito. Ditta incominciata nel mese di aprile
1897. Genere di commercio: Salumi e formaggi.

Ufficio di Faido.

24 ottobre. La ditta in nome collettivo Ramelli Vedova e Nipote in
Airolo (F. u. s. di c. del 21 luglio 1894, n" 172, pag. 701), 6 cancellata
per la morte del socio Pini Carlo.

Proprietaria della ditta individuale Orsola Peter Yedora Ramelli in
Airolo, e Orsola Ramelli, nata Peter, di Airolo suo domicilio. Ditta
incominciata il 22 ottobre 1898. Genere di commercio: Negozio in ferramenta,
moi ed altri gener i.

Ufficio di Lugano
24 ottobre. La ditta Benny Straub in Lugano (F. u. s. di c. del

19 giugno 1883, n° 91, pag. 729), viene cancellata in seguito a domanda
del proprietario.

24 ottobre. La societä in nome collettivo Braggio e Straub in Lugano
(F. u. s. di c. del 18 luglio 1898, n° 207, pag. 870), 6 sciolta. La ditta 6
cancellata. L'attivo ed il passivo sono assunti dalla ditta «Benny Straub»,
in Lugano.

II proprietario della ditta Benny Straub in Lugano 6 Benny Straub,
domiciliato in Lugano. La ditta assume l'attivo ed il passivo della societä
«Braggio e Straub», che 6 cancellata. Genere di commercio: Esercizio del
Caffö e Restaurant del Teatro Apollo (Eden).

Waadt — Yaud — Yaad

Bureau d'Aigle.
1898. 22 'octobre. La raison Veuve Br6laz, ä Aigle et Sepey (F. o. s.

du c. du 6 juin 1883), est radiöe ensuite de renonciation de la titulaire
La -procuration conföröe ä Marie, n6e Brölaz, femme de Jules Monod, est
ainsi rövoquöe.

Bureau d'Echallens.

24 octobre. Ulysse et Hermann Courvoisier, de Pailly, domiciliös
ä Echallens,. ont constitu6 ä Echallens, sous la raison sociale Courvoisier
freres, une sociöte en nom collectif qui a commencö le 1er octobre 1898.
Genre de commerce: Horlogerie.

24 octobre. Le chef de la maison Alois Gottofrey, ötablie ä Echallens,
est Alois, flls. d'Auguste Gottofrey, d'Echalleps, y domicilii. Genre de
commerce: Exploitation du Caf6 du Cheyal blanc.

Bureau de Lausanne.
22 octobre. Le chef de la maison Noel Contini, ä Lausanne, est Noel

Contini, de Bieno Pallanza, LacMajeur (Italie), domicilii äLausanne. Genre
d'affaires: Entreprise de magonnerie et travaux en ciment. Bureau et
chantier: 8, Caroline.

22 octobre. La raison Biagio Paraohini, ä Lausanne, oomestibles
denröes coloniales et fruits (F. o. s. du c. du 12 septembre 1898), estra'.
diee ensuite de remise de commerce. La procuration conferüe ä Marie
Theröse Fossati, ä Lausanne, est ögalement radiöe.

La maison Jules Fossati, ä Lausanne, dont le chef est Jules Fossati,
de Borgo-Ticino, province de Novare (Italie), domicilii ä Lausanne, reprend
la suite des affaires ainsi que l'actif et le passif de la maison «Biagio
Parachini», ä Lausanne. Genre de commerce: Comestibles, denrees
coloniales, fruits et vins. Magasin: 4, Rue St-Laurent. La maison «Jules Fossati»,
ä Lausanne, est döjä inscrite pour le commerce de vins ä la date du
6 septembre 1898 (F. o. s. du c. du 12 dit).

Bureau de Morges.
21 octobre. Le chef de la maison Ernest Bourqui, ä Morges, est Ernest

Auguste Bourqui, d'Estavayer-le-Lac (Fribourg), domicilii ä Morges. Genre
de commerce: Exploitation du cafe dit «Cafe suisse», Rue du Lac n° 35.

22 octobre. La societö en nom collectif Ferrari & Vanner, ä Morges
(F. o. s. du c. du 28 septembre 1895, n° 2*1, page 1005), est dissoute et

sa raison radiöe, ensuite du döcös de l'associö Francois Vanner.

Bureau de Payerne.
22 octobre. La maiso i « M. Bloch- Kahn >, ä Avenches (inscrite dans le

registre du commerce du district d'Avenches les t"r juin 1885 et 17 juin 1896,
et publiöe dans la F. o. s. du c. des 25 juin 1885, page 434, et 22 juin 1896,

page 708), » ötabli ä Payerne, le 7 mars 1898, une succursale sous la raison
M. Bloeli-Kahn Halle aux chanssures. La succursale n'est representee
que par le chef de la maison «M. Bloch-Kahn». Genre de commerce:
Cbaussures. Magasin: Avenue de la Gare, ä Payerne.

Bureau de Vevey.
21 octobre. Le comitö d'administration de l'association Societe

cooperative de Consommation la M6nagere, ä Vevey (F. o. s. du c. des

14 mars 1894, n° 60, page 242 ; 4 juin 1895, n° 146, page 616) fait inscrire
que dans son assemblöe du 14 septembre 1898 il a nommö: 1° Francois
Eugöne Durussel, de Bussy-sur-Moudon, domicilii ä Vevey, comme caissier
en remplacement de Gottfried Spähny, dömissinonaire. 2° Alexandre Zahnd,
de Wahlern (Berne), domicilii ä Vevey, comme commissiönnaire, en
remplacement de Eugöne Durussel nomme caissier.

21 octobre. La raison Jean Bonetti, ä Montreux (F. o. s. du c. des

18 mars 1895, n° 72, page 301, et 27 janvier 1897, n° 25, page 99), est

radiee d'office ensuite de la faillite du titulaire.

Neuenbürg — Neurhälel — Neuchätel

Bureau de La Chaux-de-Fonds.
1898. 22 octobre Sous la raison sociale Association pour la

publication de la FeuiUe d'avis de La Chaux - de - Fonds, il a 6t6 cr66 ä La

Chaux-de-Fonds, conformöment au titre 27 du c. o. et suivant Statuts adoptfe
le 4 octobre 1898, une association ayant poor but de publierun journal
quotidien, organe des interöts du commerce et de l'industrie et de fourair k

ce journal un fonds de roulement. Son siöge est ä La Chaux-de-Fonds el

sa duröe est illimitöe. Est sociötaire tout commercant qui adhöre aux Statuts
et qui s'oblige ä souscrire -une ou plusieurs parts de cinquante francs l'uae.
L'association peut admettre en tout temps de nouveaux membres appartenant
au commerce et röguliferement domicilii en Suisse. Les nouveaux membres
doivent verser ä leur rentröe dans l'association, indöpendamment du montant
de leur souscription, une somme correspondante au bünöfice afförant d'apräs
le demier inventaire, ä chaque part des anciens sociötaires. Les demandes
d'admission ou de transfert des parts sont adressöes au comitö qui statuera.
Chaque sociötaire aura en tout temps, sous les reserves indiquöes ä 1'arL 684
al. 3 du c. o., et aprös avoir intögralement liberö la ou les parts souscrites
par lui, le droit de se retirer de l'association. Les sociötaires sont exonörös
de toute responsabilitö personnelle quant aux engagements de l'association,
ces deraiers ötant uniqaement garantis par les biens de l'association. L'ad-
ministration de l'association appartient A une direction composäe de 7 membres
choisis parmi les sociötaires et nommös pour trois ans ä la majoritö absolue

par l'assemblöe gönörale. La direction se constitue elle-möme, en choisissant
dans son sein un prösident, un vice-prüsident, un secrötaire, un vice-secrötaire,
un caissier, un vice-caissier, un assesseur. L'association est valahlement en-
gagöe par la signature collective du prösident ou du vice-prösident, et du
secrötaire ou du vice-secrötaire; en outre la direction peut donner la signature

sociale' ä un ou plusieurs de ses membres qui prennent alors le titre
d'administrateurs dölöguös. Les comptes sont arrötös le 30 juin de chaque
annöe et le bönöfice, aprös paiement des frais gönöraux, est attribuö comme
suit: 20% ä l'administrateur du journal; 15% au personnel, employes et
ouvriers occupös au journal; 65% au fonds de röserve. Le comitö de direction
est composö de Alcide Bourquin, pharmacien, des Verriöres et de la Cöte-
aux-föes, president; Char.'es-FYancois Redard, des Verriöres, nögociant, vice-
president; Jämes-Henri Matile, nögociant, de La Sagne, secretaire; Alfred
Jaccard, nögociant, de S^-Croix, vice-secrötaire; Paul Mentha, n6gociant.de
Neuchätel et Cortaillod, caissier; Arthur WiUe-Notz, nögociant, de La Segne,

vice-caissier; et Paul Monnier, pharmacien, de La Chaux-de-Fonds, assesseur;
tous domiciliös ä La Chaux-de-Fonds. Dans sa söance du 7 octobre 1898,

le comitö de direction a nommö comme administrateurs dölöguös Charles-
Francois Redard, vice-prösident, et Alfred Jaccard, vice-secrötaire.

Bureau de Neuchätel.

22 octobre. La raison C. Stern, ä Cressier (F. o. s. du c. du 16
septembre 1891, page 756), est radiee ensuite du döcös de son chef.

22 octobre. La maison Otto Graber, ä Neuchätel (F. o. s. du & du

5 avril 1898, n° 107, page 440), donne procuration ä Albert Mulhaupt, de

Thiengen (Grand Duchö de Bade), domiciliö ä Neuchätel.
22 octobre. Laure, n6e Hahn, öpouse de Louis Reutter, de Neuchätel,

domiciliöe ä La Chaux-de-Fonds, düment assistöe de son mari qui l'au-
torise, s'est retiröe de la sociötö en commandite Charles Hahn et Cle, au
Landeron (F. o. s. du c. du 27 juil et 1889, n° 114, page 564), et sa
commandite de trente mille francs est ainsi öteinte.

Genf — Gcirtve — Gluevra

1898. 22 octobre. La maison Alphonse Favre, inscrite ä Genöve,
comme charcuterie (F. o. s. du c. du 27 juillet 1083, n° 198, page 868), a

transförö son siöge commercial aux Eaux-Vives, .1, Rue 4es Tranchöes de

Rive, oü eile continue pour la fabrication de conserves alimentaires, et prend
comme sous-titre et easeigne: Fabrique genbvoise de conserves.
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22 octobre. La raison Benard, caf6, ä Genöve (F. o. s. du c. du 27 octo-
bre 1883, na 127, page 948), est radiöe ensuite de renonciation du titulaire.

22 octobre. Le cbef de la maison F. B. Hontant, ä Geneve, commengant
le 1er novembre 1898, ett Frai Qois-Romain Montant, d'origine frangaise, domicilii

aus Eaux-Vives. Genre d'aiiaires: Reprisentation et commission pour
porcelaines, quincaillerie et lampisterie. Bureau: 9, Pierre-Fatio.

22 octobre. Par acte passi devant M® Jean-Auguste Buscarlet, notaire,
ä Genive, le 19 octobre 1898, il a iti form6 sous la denomination de Societe
anonyme de Reconstruction, une sociiti anonyme, ayant pour objet
1'acquisition, la construction, l'exploitation et la revente d'immeubles dans le
canton de Genive. Le siige de la societe est ä Genive. La durie de la
societe est indeterminie. Le capital social est fii6 ä la somme de deux cent
vingt mille francs (fr. 220,000), divisi en 440 actions de fr. 500 cbacune.
Les actions seront au porteur dös leur entiire liberation. Toute publication
imanant de la sociite aura lieu par la voie de la Feuille d'avis officielle du
canton de Genive. Pour les actes ä passer ou les signatures ä donner, le
conseil d'admini8tration est valablement reprisenti par deux de ces membres,
deiegues ä cet effet. La societe est dirigie par un conseil d'administration
de trois membres, Jequel est compose, pour la premiere piriode de trois ans,
de MM. Roch Zoppino, entrepeneur, Jacques Tedeschi, architecte, et Eugene
Isaac, rigisseur, tous domicilies ä Genöve.

24 octobre. Le chef de la maison J. Roquette, ä Plainpalais, comraencee
en mai 1894, est Jean-Pierre Roquette, de Geneve, domicilie ä Plainpalais.
Genre d'affaires: Ferblanterie, zinguerie et plomberie. Locaux: 4, Rue du
Petit-Sal6ve.

24 octobre. Le cbef de la maison Jules Gmelin, ä Plainpalais, recom-
mencöe le 31 octobre 1898, est Jules-Frödöric Gmelin, de Geneve, y domicilie.
Genres d'aiiaires: Pharraacie allopatbique et homodopatbique, ä l'enseigne:
t Pharmacie du Boulevard de St Georges ». Locaux: 6, Boulevard de St-Georges,
et 14, Rue des Rois.

24 octobre. La raison Guillaume Schoepflln, ä Geneve (F. o. s. du c.
du 25 avril 1885, n° 46, page 302), est radide ensuite de renonciation du titulaire.

La maison est continude depuis le 15 octobre 1898, sous la raison Eugene
Bott, ä Gendve, par Charles-Eugene Bott, de Geneve, y domicilid. Genre
d'aiiaires: Tapissier et objets d'ameublements. Locaux: 7, Cours de Rive.

24 octobre. La raison Degerlne, boulangerie, & Gendve (F. o. s. du c.
du 20 aoüt 1883, n° 114, page 892), est radide ensuite du ddcds du titulaire.

Alt lür geistiges Eigentm - Burean I6i6ral de la proprio intellectneDe.

Marken. — Marques.

Eintragungen. — Enregistrements.
Mr. 19,507. — 25. Oktober 1898, 8 Uhr a.

Ohlhaver Gebr., Kaufleute,
Hamburg (Deutschland).

FRAM
Hilehcentriftigen.

If* 10,508. — 26 octobre 1898. 8 h. a.

E. Babel, fabricant,
Teyrier (Suisse).

tides de papeterie, eaer«i, csllea, articles p
eiragcs et Ternis.

•wr calrs,

M* 10,500. — 26 octobre 1898, 10 h.' a.

Rod. Lindl fils, fabricant,
Berne (Suisse).

N4I10I fOSlft |S «II»

fABRIQIR Of ßKOCO^
ot^ondajrts

hoeoUts en tablettes et en poudre, choeelais fenda^ts* neisette et anx pralines, oars de Berne en choeelat
dits „biscaumes", cacaos en pondre.

M* 10,510. — 26 octobre 1898, 10 h. a.

Rod. Lindl fils, fabricant,
Berne (Suisse).

dhoeolats en tablettes et en pondre, chocolats fondants
t la noisette et anx pralines, oars de Berne en chocolat

dits „ biscanaaes eaeaos en pondre.

Niclilamlliclier Teil — Partie noo officielle
Ausseuhandel von ItsRen.

Einfuhr im September
la Iilr»

1198 1897 MVorwn

Ausfuhr im September
u Un

189« 1897 OHtorwiz

96,466,606 93,698,088 + 2,758,622 101,546,821 77,607,874 + 24,038,447

I. - XXI. Quartal
993,407,453 856,000,846 + 137,406,608 859,809,887 772,689,021 + 86,670,366

Hiezu Edelmetalle im X.— ill. Quartal
3,669,600 6,243,200 — 2,573,600 18,966,500 12,866,900 + 1,098,600

Für die Schweiz wichtigste Ausfuhrartikel
(Einfuhr nach Italien im I.—m. Quartal):

überhaupt aus der Schweiz
MMMM.
Einfielt 1894 1896 1898 1897 1896 1895 1895

Alkaloide kg 14,865 17,455 966 1,089 1,369 1330 1,477
Baumwollgarne q 7,027 5,283 851 1,500 1,923 2,252 1,673
Baumwollgewebe q 25,136 12,324 1,743 2,269 2,547 3,894 3,896
Kammgarn q 8,363 5,429 864 892 475 1,248 1,476
Gef&rbte Seide kg 159,849 299,982 87,869 27,516 29,816 17,392 10348
Siihigmti luifaktini kg 161,671 208,896 13392 15,466 11,706 13,296 10,896
Gold und Goldwaren kg 2,232 2,826 702 664 637 674 853
Silber und Silberwareu kg 12338 14,737 1,705 1,033 1,101 1,019 1380
IikMih Iii KiiekiuitaiU q 167,178 217,661 25,548 26,426 29,165 33,664 22,260
Uhfen St. 222,784 325,625 308,423 204,331 202,994 227,688 206,690
Ubreobestaudteile q 579 531 81 88 26 18 22
Pferde St. 11,161 23,587 727 717 280 252 304
Rindvieh St.. 5341 2,512 1,221 1,867 1,414 910 962
Käse q 40,584 26,279 21,180 20,049 31,988 30,901 32,782
Weichgummiwareo q 1,282 1,876 187 187 116 87 71

Für die Schweiz wichtigste Einfuhrartikel
(Ausfuhr aus Italien im L—III. Quartal):

überhaupt nach der Schweiz
Mineen-
Einfielt 1894 1898 1898 1897 1896 1895 1894

Wein in Ftotern hl 1360344 1,666,963 191,996 162,615 127,108 142,220 148,336
Olivenöl q 494,666 317,658 6,168 8,973 9,051 6,729 8,547
Hanf, roh q 287,715 284,650 12,268 16,960 7391 7,908 11,029
Rohseide q 39,486 50,099 16,228 14,783 13,684 14,988 16,991
Seidenabfälle q 16,886 29,677 4,244 8,835 3,825 4,138 4,869
Utpnli i.-luifaktirii kg 276,619 422,062 81,441 66,358 83,578 93,856 99,632
Silber kg 127,797 69,782 6,783 6,411 4,001 1,452 4,647
Cerealien t • 41,860 18,622 1,009 1,812 2,319 1,972 6,388
Kastanien t 1,271 1,009 177 274 388 240 119
Reis t 25,780 26,774 2,402 745 2320 2,865 2,930
Mehl und Griess q 99,679 80,960 11,492 18,729 15,188 31,248 32,006
friieb Triebt« iikl. Tiuhi q 235,667 329,272 39,845 27,910 9,343 9,544 17370
Rindvieh St 34,496 26,581 16,151 20,187 22,813 23,460 26338
Schafe und Ziegen St 16,888 80,427 25,675 27,899 28,758 11,156 14,644
Schweine St. 22,555 83,636 29,340 19,536 34,881 19,060 17,432
Frisches Fleisch q 4,020 5,771 4,216 758 1,100 1,941 1,834
Salz- n. Rauchfleisch q 8,909 10,146 8,888 8,756 3367 2,923 2,069
GeflOgel q 65,880 61374 12,776 11,783 10,901 11392 12,212
Butter q 42,213 44,296 12,197 6,806 5,052 4,043 6,924
Käse q 48,997 67,468 5,887 8,169 2,590 3,667 2324
Eier q 270,844 271,749 63,207 51,040 41,614 29,341 25,964

Z«lle. — Ben
Madagaskar. Auf ergangene Anfragen hin bringen wir in Erinnerung,

dass die Insel Madagaskar, mit Einscbluss von Nossi-Bd, S1® Marie und Diego-
Suarez, durch ein Dekret vom 28. Juli 1897 dem französischen Zollregime
unterstellt worden ist. Fremde Waren unterliegen daher bei der Einfuhr in
diese Gebiete nicht mehr dem frühem allgemeinen Wertzoll von 10 °/® ad
valorem, sbndern mit wenigen Ausnahmen' den Ansätzen des französischen
Minimaltarifes.

Für folgende Artikel sind die Zölle von den französischen verschieden:
Kondensierte Milch mit Zuckerzusatz, per 100 kg Fr. 84. 80.
Baumwollgewebe (s. Nr. 172 vom 11. Juni 1898).
Zündhölzer, zollfrei.

Innern Konsumsteuern, die auch von der sonst zollfreien französischen
Einfuhr, sowie von der inländischen Produktion erhoben werden, unterliegen
u. a.: Gewebe aller Art 3 °/® vom Wert; Liqueurs in Fässana, per hl Fr. 30. —,in Flaschen. per Flasche 50 cts.; andere alkoholische Getränke per hl reinen
Alkohols Fr. 120.—; Gigarren und Gigaretten per kg netto Fr. 5.—, andere
Tabakfabrikate per kg netto Fr. 2. —; Bier in Fässern per hl Fr. 5. —, in
Flaschen per Flasche 10 cts.; Zündhölzer per kg netto Fr. 3. —.



Madagascar. Nous croyons devoir rappeler, ä l'occasion d'un cas special,
que le dücret du 28 juillet 1897 a ütendu ä Pile de Madagascar, y compris
Nossi-B6, Ste-Marie et Diögo-Suarez, le regime douanier franijais. Les march

andises etrangferes importües dans ces territoires ne sont plus soumises, en
consequence, au droit glneral de 10% ad valorem, mais, ä quelques exceptions

prfes, aux prescriptions dil tarif minimum francos.
Les droits sont difl6rents de ceux appliques en France pour les articles

suivants:
Lait condense avec addition de sucre, par 100 kg fr. 34.80.
Tissus de coton.(vdir n° 172 du 11 juin 1898).
Allumettes, exemptes de droits.

Les articles ci-aprös • designs sont frapp6s de taxes de consommation
interieures qui atteignent, du. reste, aussi l'impprtation francaise exempte,
sans cela, de tous droits et la production indigene. Ces taxes sont les
suivantes: Tissus de toutes #pp6ces 3% ad valorem; liqueurs en tonneaux
fr. 30 par hectolitre, en bouteiUes 50 cts. par bouteille; autres boissons alcooiiques
fr. 120 par hectolitre d'alcool pur; cigares et cigarettes fr. 5 par feg net;
autres produits du tabac fr. 2 par kg net; bifere en tonneaux fr. 5 par hectolitre,

en bouteilles 10 cts. par bouteille; allumettes fr. 3 par kg net.

Yerschtodenes. — Divers.
Staatsbetriebe. Ueber die Eisenbahnverstaatlichung in Preussen urteilt

Prof. Schmoller in der «Socialen Praxis» also: Alle ihre Schattenseiten
verschwinden gegen die Hauptsache. Und diese liegt in der Ermöglichung
einer einheitlichen Eisenbahn- und Verkehrspolitik, wie sie
kein anderer grosser Staat der Welt jetzt treiben kann und in England bereits
heute als ein Hauptvorzug der deutschen Volkswirtschaft
anerkannt wird; aber was vielleicht noch wichtiger ist, in der denkbar
grössten Machtverschiebung zwischen den volkswirtschaftlichen Kräften
und Potenzen. Die grossen centralisierten Kreditinstitute, die grossen
Verkehrsanstalten und die grossen industriellen Aktiengesellschaften, Kartelle
und Ringe, das sind die drei Arten von Organisationen, welche heute in
den reichen Kulturstaaten mehr und mehr die Volkswirtschaft und bald
auch den Staat beherrschen. Es sind Bildungen, die meist einen grossen
technischen und organisatorischen Fortschritt bedeuten, in der heutigen
Zeit deshalb nicht aufzuhalten, sondern eher zu fördern sind; aber sie
geben einer immer kleinern Zahl von Personen die grösste wirtschaftliche
Macht, häufig ein Monopol; sie können, im Gesamtinteresse geleitet, den
grössten Segen stiften, während sie, im egoistischen Interesse missbraucht,
zur wirtschaftlichen Tyrannei und zu Missbrüuchen aller Art führen.
Zunächst sind häufig geniale,- aber harte Geschäftsleute, oft wucherische und
schwindelhafte Spekulanten an der Spitze, die um jeden Preis und ohne
jede Rücksicht grosse Gewinne, Dividenden und Kurssteigerungen erzielen
wollen. Daher die Missstimmung über diese Bildungen, die socialistische
Klage, dass sie die Klassenherrschaft des Kapitals darstellen, besonders
wenn diese Organisationen durch ihren Einfluss, ihr Geld, ja ihre
Bestechung Regierung, Parlament, Presse, Gerichtshöfe und Verwaltung von
sich abhängig machen, wie es in Amerika, aber auch in Europa teilweise
der Fall ist Und deshalb die grosse moralische, politische und sociale
Gefahr, die sich hier unter Umständen vorbereitet; vielleicht die grösste,
die der heutigen Volkswirtschaft und dem modernen Staate droht, wenn
nicht Gegengewichte und Heilmittel gefunden werden. Sie können sehr
verschiedenartig sein, wie das drohende Uebel der Korruption, der
Bestechung, des Monopols, des Machtmissbrauchs verschiedene Formen haben
kann. Jedenfalls ist es gut, wenn in der Leitung dieser Organisationen das
staatliche Gesamtinteresse ein Wort mitzusprechen hat, od,er
wenn ein Teil derselben, besonders die grossen Verkehrsanstalten und die
centralisierten Kreditinstitute, direkt der Staatsleitung unterstellt werden.
Damit ist den schlimmsten Missbräuchen der Boden entzogen, damit ist
verhindert, dass die Eisenbahnen Staaten im Staate werden, die Regierung
und Parlament beherrschen und das Publikum in ihrem und der Aktionäre
Interesse brandschatzen.

Dampfkraft in Preussen. Die statistische Erhebung der Dampfkessel,
Dampfmaschinen und Dampffässer im Preussischen Staat mit Ausnahme

der in der Benutzung der Verwaltung des Landheeres und der Kriegsflotte
stehenden, sowie der Lokomotiven hat zu Anfang 1898 abermals eine
beträchtliche Vermehrung gegen das Vorjahr ergeben, wie nachstehende
Angaben zeigen.

Es wurden gezählt:
„ .1. Zunahme
Zu AnfBng issg

' ' 1897 1898 8vo".£M
Feststehende Dampfkessel 60,849 63,482 2,633

„ Dampfmaschinen 66,078 '67,923 2,846
Bewegliche Dampfkessel 16,460 17,213' 768

Davon mit einer Maschine verbanden 16,982 16,726 748
Schiffs-Dampfkessel 2,176 2,267 91
Schiffe-Dampfmaschinen 2,041 2,116 74

' Dampffässer 6,479 5,768 279

Neben den lediglich der Fortbewegung von Schiffen dienenden 2267
Schiffs-Dampfkesseln und 2415 Schiü's-Dampfmaschinen befanden sich zu
Beginn 1898 auf schwimmenden Fahrzeugen noch 567 Dampfkessel und
1387 Dampfmaschinen, welche die Betriebskraft für Dampfbagger,
Dampfkrahne, Ankerwinden u. dgl, abgaben und je naoh ihrer Bauart unter den
oben mitgeteilten Ziffern der feststehenden bezw. beweglichen Dampfkessel
und Dampfmaschinen mit enthalten sind.

Wie die Zahl, so ist auch die Leistungsfähigkeit .der Dampfmaschinen
Preussens (ohne die Lokomotiven und die in der Verwaltung des Landheeres
und der Kriegsmarine befindlichen Maschinen) im Laufe des Jahres 1897
abermals erheblich gestiegen, und zwar war diese Zunähme, der «Sjtatist
Korrespondenz» zufolge, seit zehn Jahren absolut die grösste, während sie
relativ allerdings von derjenigen im Laufe des Jahres 4891 noch übertrollen
wurde. Die nachstehende. Uebersicht giebt hierüber Auskunft. Esbetrug
bei den preussischen Dampfmaschinen mit den erwähnten Ausnahmen:

Die Deren Zooahme gegen
Zu Anfang dea Lentungaffthlgkelt da« Vorjahr

Jahrei in im vom
PferdeeUtrken Ganzen Hundert

1883 1,683,041 — —
1889 1,803,464 120,418 7,16
1890 1,926,728 122,274 6,78
1891 2,044,314 118,686 6,16
1892 2,209,226 164,911 8,07
1893 2,860,006 160,780 6,83
1894 2,639,149 179,144 ' 7,59
1895 2,766,611 227,362 8,95
1896 2,966,084 189,673 6,86
1897 3,166,260 210,176 7,11
1898 3,422,664 266,394 8,10

Im Laufe der letzten zehn Jahre hat sich also die .Leistungsfälligkeit
aller Dampfmaschinen Preussens mehr als verdoppelt; ihre Zunahme von
Jahr zu Jahr stellte sich stets über 6 %, überstieg innerhalb der drei
Jahre 1891, 1894 und 4897 aber 8 %.

KollektiveisenbahnunfallVersicherung. Das fortgesetzte Bestreben der
Versicherungs-Gesellschaften, ihre Einrichtungen immer mebr den Wüoschen
des Publikums anzupassen, zeitigt ununteibrochen neue Versicherungsarten.
So schlies8en einige Unfallversicherungsgesellschaften jetzt nach Art der
lebenslänglichen E'senbahnunfall-Versicberung für das gesamte kaufmännische
Personal einer Firma eine Eisenbahnunfall-Versichemng mit einer Gültigkeitsdauer
von zwanzig Jahren ab. Diese Versicherung wird mit der Firma selbst
geschlossen. Scheiden versicherte Personen aus den Diensten der Firma, so ist
die Gesellschaft verpflichtet, die Versicherung auf die Nachfolger im Dienste
zu übertragen. Auf diese Weise kann jede Firma durch eine einzige Police
ihr gesamtes Personal gögou eine einmalige Prämie auf zwanzig Jahre gegen
Eisenbahnunfälle versichert!.''

- - AndändiBche Banken. — Banqnes etrangerea.
Niederländisch« Bank.

16. Oktober. 22. Oktober. 15. Oktober. 22. Oktober,
fl. a. a. L

MetaUbestaad 131,744,042 131,824,620 Notencirkulation 217,891,370 215,180,806
Wechselperfcfenill» 66,436,697 68,428,464 Conti-Correnti. 4,343,072 6,888,287

InsertiorLspreis:
Die halbe Spaltenbreite 30 Cts.,

die ganze Spaltenbrelte £0 Cta: 'per Zell«.
Privat-Anzeigen. — Annonces uon oflicielles&

Ersparnisskasse des Amtsbezirkes Laupen.

Hauptversammlung
Montag, den 7. November 1898, nachmittags 2 TJhr,

im Gasthof zum „ Bären" in Laupen.
Traktanden:

11 Passation der Jahresrechnung pro 1897.
2) Eventuell Neuaufnahme von Genossenschaftern.
3) Unvorhergesehenes.

Die Rechnung liegt auf dem Bureau des Buchhalters zur Einsicht auf.
Laupen, den 25. Oktober 1898.

Au ftragsgemäs:
(997) Hunrer, Zinsrodelverwalter.

Schweizerisches Informations-Bureau Zürich.
Prompteste und gewissenhafteste Besorgung von Auskünften auf allen

Plätzen aer Schweiz und des Auslandes. Tarife gratis. (530')

Die Anglo-Continental Commercial Co. Ld., Basel,
erlaubt sich, die Betreffenden auf ihre grossen Vorräte von indischem, chinesischem

und Ceylon-Thee, von sorgsam ausgewählten Qualitäten, aufinerksam zu
machen, und bittet, ihre Preise und .Qualitäten zu vergleichen, bevor Bestellungen
im Auslande gemacht werden. Preislisten und Proben werden jedem Thee-
geschäft auf Verlangen gern gesandt. (822')

Die Büchdruckerei JENT de C" in Bern

emrfehlt lick ten Tit MielutaUe zur Mertta aller rortonmenien Formulare.

Masche u4 geschmackvolle Ausführung.

Arbenz'sche Basiermesser.
Weltberühmt wegen ihrer un¬

übertrefflichen Gflte,
Fernhält und
Zuverläasig-

'keltllmVer-
kaufe in bessern Geschäften und anter vollster

Garantie. En gros beim Fabrikanten
A. Arbenz, Jougne nnd Lausanne.

Papierhandlung Zuber
Bern Detail

i

Zeughauegasse 18
empfiehlt zu vorteilhaften Preisen :

Sclimiedeiserae @17')

Kopierpressen
KopierbücJbier

lie beliebten Aarauer Tinten

Schreibmaterialien

Papiere — Couverts

i+ 'A ::MTT^^n73i

Prix d'trisertion:
30 et«, la petite Hype,

90 et«. lt ll;ne de la Urjeor d'une Colones.

Verlag Art. Institut Prell Fäasli, Zürich.

Der Ziiis- nnl Distale -Beebner.

Anleitung u. Fenaeln zur Zinsberechnung
In Allgemeinen und aus Zinszahlen.

Preis Fr. 1. 50. (96i>)

Die Anlage dieses Werkes ist ausschliesslich

für das praktische Bedürfnis des

geschäftlichen Verkehrs berechnet. Der all-

i gemeine Teil enthält Formeln für die
verschiedenen Arten der Zins- und Dislronto-

rechnnngen nach Theorie und Praxi«.
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ARBRES COMPRIMES

Ein aafbläheödes, rentables

Sups- ni Eetailpscbäfl

sucht behufs Erweiterung einen

aktiven oder passiven Comman-

ditär mit einer Einlage von

30,000-50,000 Franken.
Offerten unter Chiffre Y 4186 Y

an Haasensteln de Vogler* Bern.
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